
 

      

          Pressemitteilung, 13. Juni 2025 

Longines CCI5*-L:   

Laura Collett und London 52 gehende als Führende 

in das Gelände 

 

Laura Collett (GBR) und 

London 52 lieferten ab, was 

alle von dem Erfolgspaar 

erwartet haben. Belohnt 

wurde das Paar mit lautem 

Beifall und der besten 

Bewertung des gesamten 

Starterfeldes in der 

Longines CCI5*-L (25,4).  

Dementsprechend 

begeistert war die Longines CCI5*-L Siegerin von 2023 nach ihrem Ritt: „Er war 

definitiv ein bisschen „an“ - es ist eine ganz schöne Atmosphäre da drin, aber 

genau das liebt er. Er ist einfach traumhaft und ich weiß, dass ich ihm vertrauen 

und den Ritt genießen kann. Ich glaube, er wollte ein bisschen angeben. 

Mittlerweile ist er so erfahren, dass er, auch wenn er nervös ist, noch auf meine 

Hilfen hört. Er verdient es einfach, jedes Turnier zu gewinnen, bei dem ich ihn 

reite, weil er so fantastisch ist. Umso mehr Druck lastet natürlich auch auf uns, 

je näher das Turnier rückt. Ich glaube nicht, dass es eine Dressurprüfung wird. 

Der Geländekurs ist meiner Meinung nach sehr anspruchsvoll und es wird 

bestimmt ziemlich schwierig sein, innerhalb der Bestzeit zu bleiben. Die Strecke 

ist wunderschön gebaut mit vielen unterschiedlichen Abfragen. Ich werde 

mich von Sprung zu Sprung voll konzentrieren und mich immer wieder daran 



 

erinnern, auf welchem Pferd ich sitze. Ich muss ihm einfach vertrauen und darf 

mich nicht zu viel einmischen.“  

Ros Canter (GBR) und Izilot DHI gingen heute 

als letztes Paar an den Start und machten es 

bis zur letzten Grußaufstellung sehr spannend. 

Mit nur 26,0 Punkten rangieren sie auf Rang 

zwei vor dem Gelände und liegen damit nur 

0,6 Punkte hinter der Führenden: "Ich bin total 

begeistert von Izilot. Wir sind jetzt ein richtig 

tolles und eingespieltes Team. Er ist jetzt zwölf 

Jahre alt und ich reite ihn schon sehr lange. Da 

wächst das gegenseitige Vertrauen. Ich kenne 

seine Macken mittlerweile in- und auswendig 

und lasse mich nicht mehr von ihm aus der 

Ruhe bringen. Das Gelände morgen wird sich 

anfühlen wie eine Kurzprüfung, nur eben elf Minuten lang. Jede Aufgabe wird 

sich einzeln sehr gut reiten lassen, interessant wird es werden, wenn eine 

Aufgabe auf die nächste folgt. Das macht es zu einem sehr kniffligen Kurs.  

Als erste Starterin des Tages in der 

Longines CCI5*-L stimmte Malin 

Hansen-Hotopp mit ihrem 

bewährten Carlitos Quidditch K 

die zahlreichen Zuschauerinnen 

und Zuschauer auf einen 

spannenden Nachmittag ein. Mit 

28,9 Punkten lag das Paar lange Zeit in Führung und konnte sich am Ende des 

zweiten Dressurtags auf einem aussichtsreichen dritten Platz behaupten: „Im 

ersten Moment dachte ich, er wäre ein wenig zu sehr „an“, weil er von der 

Atmosphäre beeindruckt war. Das war aber eigentlich ganz gut und er hat 

dadurch noch mehr Ausdruck bekommen. Vom Gefühl war’s perfekt. Es ist 

einfach schön, wenn man merkt, dass die Lektionen sitzen. Morgen geht’s ins 



 

Gelände. Ich finde es ist ein ganz, ganz toller Kurs. Sehr anspruchsvoll, aber 

trotzdem toll gebaut. Der Boden ist perfekt, der könnte nicht besser sein. Es gibt 

viele technische Herausforderungen, die mit präzisem Reiten und einem 

mutigen Pferd aber machbar sind. Am Ende der Strecke sind viele Sprünge mit 

dem MIM System ausgestattet. Das finde ich persönlich sinnvoll, weil man mit 

Verstand bis zum Ende gut reiten muss. Mein Bauchgefühl für morgen ist toll.“ 

 

NDR-Fernsehzeiten 

Samstag, 14. Juni 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 

Sonntag, 15. Juni  13.45 Uhr bis 14.45 Uhr  

 

Livestream 

Beide Prüfungen: Horse and Country+ (gebührenpflichtig) 

 

 
Zeitplan, Start- und Ergebnislisten: www.luhmuehlen.de 
 

 

 

 

 

 

Allgemeine Informationen  

Luhmühlen richtet seit über 60 Jahren große Vielseitigkeitsprüfungen aus und ist als 

einer der international meistgenutzten Championats-Standorte fest etabliert.  

Insgesamt sechs Europameisterschaften 1975, 1979, 1987, 1999, 2011 und 2019 und 

eine Weltmeisterschaft 1982 wurden bereits in Luhmühlen ausgetragen.  

Seit 2005 zählt Luhmühlen zu den weltweit sieben größten Vielseitigkeitsprüfungen und 

lockt jährlich die internationalen Top-Reiter in die Lüneburger Heide.  

Den zahlreichen Besuchern werden neben dem Sport unterschiedliche 

Schauprogramme, eine umfangreiche Verkaufsausstellung, ein abwechslungsreicher 

Gastronomiebereich und Kinderaktivitäten geboten. So hat sich Luhmühlen zu einem 

Familien-Event vor den Toren Hamburgs etabliert.  
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